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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14

TSV Bordenau : SV Frielingen 
Samstag, 02.03.2024, 16:00 Uhr

Jacobs tütet den Sieg für den TSV Bordenau ein

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TSV Bordenau, als Dirk-Olav Jacobs das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Frielingen
sicherstellen konnte. Das Spiel in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14 musste der Gastverein in
seinem 14. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Dirk-Olav
Jacobs, der seine Spiele allesamt gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Das Doppel zwischen Balas / Pongs und Richter / Mansfeld endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Das war eine ganz schön enge Kiste! In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Freiter / Neumann Tjandra / Prinzhorn in fünf Sätzen. Jacobs /
Meisterknecht hatten gegen Powell / Sprengel bei ihrem 3:0 wenig Probleme. Bemerkenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Nach den ersten
Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. Passende spielerische Mittel hatte im Anschluss Frank Freiter
letztlich an der Hand, um André Prinzhorn zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Glücklich
über seinen 3:2-Erfolg gegen Daniel Tjandra war anschließend der Gastgeber Dirk-Olav
Jacobsgalten die beiden doch auf dem Papier als etwa gleichstark. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Arkadiusz Balas machte mit Heiko Mansfeld beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Zwischenzeitlich konnte Sebastian Pongs
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die im Vorhinein als fifty-fifty eingeschätzte Partie gegen
Torsten Richter aber trotzdem deutlich mit 6:11, 12:10, 5:11, 4:11. Bei einem Spielstand von 6:1 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kai Neumann machte indes mit Anke Sprengel beim 12:
10, 11:3, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bernd Meisterknecht machte
mit David Powell beim 11:6, 11:6, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das
war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TSV Bordenau und des
SV Frielingen in die Box. 2:3 endete wenig später das Einzel zwischen Frank Freiter und Daniel
Tjandra aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Die richtige Herangehensweise hatte Dirk-
Olav Jacobs dagegen beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen André Prinzhorn von Beginn an. Da
gab es nichts zu rütteln. Hierbei überließ Jacobs seinem Kontrahenten lediglich 5 Punkte im
gesamten Spiel. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TSV Bordenau die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV Bordenau nun 8 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Frielingen nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 12:16 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TK Berenbostel III (TSV Bordenau)
bzw. gegen den TSV Luthe (SV Frielingen).

 Statistik:
 TSV Bordenau

Doppel: Balas / Pongs 1:0, Freiter / Neumann 1:0, Jacobs / Meisterknecht 1:0 
Einzel: F. Freiter 1:1, D. Jacobs 2:0, A. Balas 1:0, S. Pongs 0:1, K. Neumann 1:0, B. Meisterknecht 1:
0 
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 SV Frielingen
Doppel: Tjandra / Prinzhorn 0:1, Richter / Mansfeld 0:1, Powell / Sprengel 0:1 
Einzel: D. Tjandra 1:1, A. Prinzhorn 0:2, T. Richter 1:0, H. Mansfeld 0:1, D. Powell 0:1, A. Sprengel 0:
1


